Severin Grob (1992) wohnt in Rapperswil und schliesst diesen Sommer die Kantonsschule in Wattwil ab. Als OK Mitglied des Vereins Arthur Junior engagiert er sich in der Kulturförderung, indem er im Toggenburg Kunstausstellungen von und für junge Menschen mitorganisiert. Nach bestandener Matura wird er seinen Dienst als Sanitäter im Militär leisten, obwohl er dieser Institution kritisch gegenübersteht. Seiner Meinung nach frisst das Militär Gelder auf, die im Asyl- und Sozialwesen sinnvoller eingesetzt werden könnten. Er macht sich stark für eine soziale- und umweltverträgliche Wirtschaftspolitik.

